Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


u 19. Montag, den 22. Januar 1849. 


Angekommene Fremde vom 19. Januar? m sum 
Die Hrn. Kaufl. Robland aus Bremen, Wennmer aus Hamburg, Multher 
aus Limbach, Noigelé aus Deſſau, I. in auf's Hotel de Rome; die Hrn. Kaufl. 
Böhm aus Breslau, Schroder aus Berlin, die Hrn. Tuchfabrikanten Schaͤmel aus 
Guben, Rüdiger und Gebhardt aus Forſt, Il. im Hötel de Baviere; Hr. Ober⸗ 


foͤrſter Stahr aus Zielonka, Hr. Leidig, Buchhalter der Oberſchl. Eiſenbahn aus 
Breslau, Hr. Kaufm. Meyer aus Pinne, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. 
v. Szezawinski sen. und jun, aus Brzyzno, l. im Hötel.de Dresde; Hr. Gutsb. 

v. Blociſſewski aus Smogorzewe, I. im Hotel de Paris; die Hrn. Gutsb. v. Bu⸗ 
dziſzewski aus Kions, Matecki aus Glupon, v Lalewiez aus Gowarzewo, v. Czapski 
aus plefary, Karlowski aus Turzynko, l. im Bazar; Hr. Rentier Rogge aus 

Schocken, Hr. Bärermeifter Buſchke aus Wongrowiec, Hr. Gaſtwirth Weber aus 
Schrimm, l. im Hotel de Pologne. 5 


1) Nothwendiger Verkauf. Hrredat lo tec. 
Land⸗ und Stadt⸗Gerlcht zu Sad Ziemsko-miejski w Po- 
Pofen, Erſte Abtheilung, kznaniu, pierwszego wydzialu,. 
den 31. August 1848. dnia 31. Sierpnia 1848. 
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Hausgrundſtücksanthell des Kri⸗ Cass domostwa do Wojeiecha 
nrinäl ForöfolführerW Albert Mager sub Nager protokulisty Sadu kryminal- 
Nö; 58 3. der Vorſtadt Walliſchel zu nego nalezzea, tu w Poznaniu na ; 
Poſeg, Abgeigäge auf 1870 thlr. 6 ſgr. Chwaliszewie 500 eis 58/3. Jer 
2 pf. zufolge der, e ec e Lgeego, oszacowana na 1870 T, 6% 
und Bedingungen in der Regiſtratür ein⸗ sgr. 2 fen. wedle taxy, "ktöra wiaz 


zuſehenden Tage, four am 28. Februar 
1849 Vormittags 11 Uhr an ordentlis 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real⸗Pratendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekonn⸗ 
ten Gläubiger in der Brüderfhaft St. 
Anna zu Poſen werden hierzu erh 
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ftein aus Bromberg und die Thereſe Leſſer 


aus Nakel, haben mittelſt Ehevertroges 
vom 3. Januar 1849 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Etwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Bromberg, den 12. Januar 1849. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 
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849 przed Pöludnt #3 
godzinie Nee miejscu zw 
posiedzen Sadu sprzedang. 


Wszyscy niewiadomi pretendenei 
realni wzywaja sig, aby sie pod uni- 


knieniem rekluzyi najp62nidj tym. 
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ne wiadomosci, 2e Herrmann Lich. 
tenstein 2 Bydgoszczy i Teressa Les. 
ser 2 Näkla, Kontraktem przedblub. 
nym 2 dnia 3. Stydznia 1849. s 01. 
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Bydgoszez, du. 12. Styeania 1849. 
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thekenſchein und Bedingungen können in szdowych sprzedana. Taxa wraz 
unſerem III. Geſchaͤfts⸗Buͤrcau einge⸗ 2 wykazem hypotecznym i warunka- 
EEE nanngin ale me! 24, mi Przejrzane by& mogg w wlasci- 
Jem biörze Sadu naszego. 

Rogaſen, am 13. Dezember 1848. Rogotno, dnia 13. Grudnia 1848. 
4) Als Verlobte empfehlen ſich Siegfried Miſch, Caroline Ollendorff. 
h 1125 Pjaoſen. Rawicz. 
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5) Gemäß des durch die Verſommlung dom 20. Dezember v. J. uns ertheilten 
Auftrages, die Errichtung einer Privatbank für Poſen betreffend, laden wir hiermit 
unſere Mitbürger zur gemeinſchaftlichen Berathung dieſes Gegenſtandes auf den 
Iſten Februar d. J. um 10 Uhr Morgens im Landſchaftsgebaͤude ein. 
Poſen, den 18. Januar 1849. 
is Jet Im Auftrage der Kommiſſion: Miſzewski. 


6) Auswanderung. Alle diejenigen, welche ihr Vaterland verlaſſen, und 
ſich in Nord Amerika oder anderen transatlantiſchen Ländern anſiedeln wollen, 
finden, nicht nur behufs ihrer Ueberfahrt von Bremen oder Hamburg billigſte Ver⸗ 
mittelung, ſondern auch in Betreff von ſtatiſtiſchen Nachweiſungen, Auskünften 
und Introduktionen an allen uͤberſeeiſchen Landungs platzen den bereitwilligſten Vor 
ſchub durch Baumert & Rabſilber, 

Hauptagenten des Nationalvereins für deutſche Auswanderung in Leipzig. 

Poſen, den 20. Januar 18449. 0 120 5 


7) Ein Hauslebrer, der auch Muſikunterricht ertheilen kann, wird geſucht. 
Näheres Dominikanerſtraße No. 3. 0 

7 .; 10 — nl. 101 f 71 De 
8) In Urbanowo bei Pofen iſt der Obſtgarten und das Gartenland pro 1849 
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9) _ Gerber» und Buttelſtraßen⸗Ecke No. 12, iſt eine Stube im 1ſten Stockt 


10) Griſches ameriraniſches Schmelneſchmalz erhielt ich und verkaufe ich das 
Pfund zu 6 Sgr. 6 pf. i Heilmann, * 49. 
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11) Vorläufige Anzeige. Ludwig Winter, Profeſſor und akademiſcher 
Künſtler, wird demnäͤchſt in Poſen eintreffen, um Vorſtellungen der aͤgyptiſchen 
Magie nach ſeiner Erfindung und nach einer ibm allein eigenen Darſtellungsweiſe 
zu veranſtalten, unter dem Titel: Moderne Darſtellungen ſcheinbarer Zaubtrei, 
oder die Wunder der Magie in humoriſtiſch ⸗poetiſchem Gewande. Dos Naͤhere 

wird durch Programmis bekannt gemacht. a 
| el WORTEN net 
12) Meinen kleinen und großen Saol bin ich jederzeit gern bereit geſchleſſenen 
Geſellſchaften zur Abhaltung von Ballen und Tanzvergnügen, fo wie Volks- und 
ſonſtigen Verſammlungen gegen billige Entſchaͤdigung zu überlaſſen. Auch zu Bel: 
lichkeiten bei Gelege uheit von Kindtaufen und Hochzeiten ſtehen meine Lokale zur 
Dispoſition, worauf ein geehrtes publikum aufmerkſam zu machen mir erlaube, 2 

T Zychlinski, Friedrichstraße 28. 
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13) Einem hochgeehrten Publikum zeige ich ergebeuſt an, daß die von mir ſeit 
mebreren Jahren eingerichtete Pfannkuchen. Bäckerei am nächften Sonntag den 21. 
Januar wieder erbffuet wird. Es empfiehlt dieſelbe bei billigen Preiſen 0 
L. Smelkowski, Eingang Waiſenſtr. o. 5. und Markt No. 71. 
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14) Die heute erfolgte Eröffnung des neuen „Hotels zum Schwon“ nebſt'Reſtau⸗ 
ration und Billard, Weitz des Grundſtück Wronkerſtt. Nor As, bringe ich hiermit 
zur Kenntniß eines hochgeehrten dabei betheiligten Publikums mit der ergebenſten 
Einladung zum Beſuche, und mit dem Verſprechen der ſolideſten und dilligſten Be⸗ 


dienung. Poſen, den 19. Januar 1849. Peiſe r. 


15) Zur Einweihung des neuen „Celloſſeume, Weitzſches Geundſtück Wronkerſtt. 
No. 4. Heute Sonnabend den 20 Januar 1849 erſte große Medoute mit und 
ohne Maske. Das Nähere beſagen die Anſchlagezettel. Peiſer. 

Bi nee (8 
16) Eiſenbahnhof. Heute Sonntag den 21. Jonuor c. großes Salon⸗Konzert! 
Anfang 33 Uhr. Entree à 23 Sgr. Ergebeaſte- Einladung, == Bornhagen. 
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Poſen, gedruckt bei-W. Decker & Comp. 


